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Liebe Tullnerinnen 
und Tullner!

Diese letzte Ausgabe unserer Bürgerinfo im Jahr 2019 
soll sie über einige neue Entwicklungen bei der Stadt-
feuerwehr Tulln informieren.
Die Wochen seit unserer letzten Bürgerinfo waren wieder
sehr arbeitsreich, viele „kleine“ Einsätze, wie etwa Ver-
kehrsunfälle, aber auch ein Großbrand hier in Tulln muss-
ten bewerkstelligt werden. Bei diesem Großbrand haben
wir auch Feuerwehren des Unterabschnitts Tulln (UA) zur
Unterstützung angefordert. Dabei ist diese Zusammen -
arbeit nicht ungewöhnlich, sie kommt immer wieder vor, 
in beide Richtungen, und ist sogar notwendig um schnell 
und schlagkräftig in der Gemeinde helfen zu können. 
Hervorzuheben ist auch die massive Unterstützung und 
das Verständnis der Tullner Bevölkerung bei solchen Groß-
einsätzen, sei es durch Wasserspenden, warmen Kaffee 
oder auch durch tatkräftige Hilfe beim Tragen von Gegen-
ständen und Geräten. Leider hatte jemand bei einem 
Einsatz auf den Tullner Straßen nicht dieses Verständnis, 
die Einsatzkräfte wurden angepöbelt und beschimpft, weil
die Straße gerade nicht passierbar war.

Auch der Fuhrpark der Stadtfeuerwehr Tulln hat sich in 
den letzten Monaten verändert. Wie bereits angekündigt
wurden zur Erhaltung der Einsatzbereitschaft und zur Ver-
besserung der Schlagkraft unserer Feuerwehr zwei neue
Fahrzeuge in Dienst gestellt. Ein Feuerwehrrettungsboot

Feuerwehrkommandant

HBI Dr. Alfred Eisler

Vorwort

(FWRB) und ein neues Versorgungsfahrzeug (VF). Infor -
mationen zu beiden Fahrzeugen finden Sie im Blattinneren.

Auf zwei Veranstaltungen möchte ich noch speziell einge-
hen. 
Zuerst darf ich unser Oktoberfest erwähnen, das dank
ihres zahlreichen Besuches in jeder Hinsicht wieder ein 
großer Erfolg war. 
Am 21. Dezember findet bei uns im Feuerwehrhaus eine
Blutspendeaktion statt, zu der wir Sie herzlich einladen!

Abschließend noch ein Hinweis für Ihre eigene Sicherheit.
Sollten Sie beim Christbaum Wachskerzen verwenden, 
dann achten Sie bitte auf eine sichere Fixierung und stel-
len Sie einen Feuerlöscher (Nass- oder Schaumlöscher)
oder zumindest einen Eimer Wasser bereit. Zünden Sie 
die Kerzen nicht mehr an, wenn der Baum bereits zu 
trocken ist. Sollten Sie Fragen zu diesem Thema haben 
werden wir Sie am 21. Dezember gerne informieren.

Damit darf ich Ihnen im Namen aller Mitglieder „Ihrer“ 
Feuerwehr ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest im
Kreise der Familie, einen guten Rutsch ins neue Jahr 2020
und vor allem Gesundheit wünschen.



Fahrzeugbeschreibung
Das mit einer Doppelkabine ausgestattete Serienfahr-
gestell verfügt über eine offene Ladefläche im Ausmaß von
2,7 x 2 m. Die klappbaren Aluminium-Bordwände erlau-
ben von drei Seiten problemlosen Zugang zur Ladefläche
des Pritschenwagens. Zur Ladungssicherung stehen im
Boden eingelassene Verzurrösen zur Verfügung, welche 
bündig im Ladeflächenboden versenkt werden können.

Fahrzeugdetails
Auf der linken Fahrzeugseite befindet sich unter der Lade-
fläche ein Außenstaufach, in welchem sich u. a. eine Werk-
zeugtrage und Gurte zur Ladungssicherung befinden.
Die Sondersignalanlage am Dach besteht aus LEDs und 
vier Membran-Schallbechern mit tremolierender Abstim-
mung der Pressluft-Folgetonhornanlage sowie zwei im 
Kühlergrill integrierten LEDs.
Zur Eigenabsicherung an den Einsatzstellen verfügt das
Fahrzeug – so wie das Vorausfahrzeug – über eine am 
hinteren Fahrzeugdach angebrachte LED-Verkehrsleit -
einrichtung, über deren Signalbildplatte verschiedene Sig-
nale und Verkehrshinweise dargestellt werden können.

Fahrzeugverwendung
Dieses Fahrzeug dient zu Versorgungsfahrten und beim
Ausrücken des Kranfahrzeuges zum Rücktransport von
eventuell verschmutzten Anschlagmitteln. Bei umfang-
reicheren Einsätzen werden damit Reserveeinheiten oder
Material nachtransportiert. Die Feuerwehrjugendgruppe
nützt dieses Fahrzeug für Fahrten zu den Jugendaktivitäten.
Das Fahrzeug wird auch als Zugfahrzeug für diverse An -
hänger eingesetzt.
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Fuhrpark

Neues Versorgungsfahrzeug

Taktische Bez.:     VF
Kennzeichen:       TU-21 FW
Marke, Type:         Mercedes-Benz Sprinter 319 CDi
KFZ-Zusätze:        Klima, LED-Scheinwerfer, 
                          Zentralverriegelung
Hauptabmessun-
gen (L x B x H):     6.156 x 2.099 x 2.290 mm
Fahrerassistenz-
system:                Antiblockiersystem (ABS), 
                          Adaptive elektronische Stabilitäts-
                          kontrolle (ESP), Tempomat
Hubraum, 
Abgasnorm:         2.987 cm3 / Euro 6
Motorleistung:     140 kW (190 PS)
Getriebeart:         7-Gang-Automatikgetriebe
Gewicht:              3.500 kg
Baujahr:              2019
Indienststellung:  2019
Besatzung:           1:5
Aufbaufirma:        Dlouhy GesmbH
Funkrufname:      Versorgung Tulln
Digitalfunk
BOS Austria:         ISSI 02372219
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Am 4. Oktober 2019 wurde der Bezirksfeuerwehr tag 
2019 in der Römerhalle Zeiselmauer abgehalten. Dabei
wurden die folgenden Kameraden der Stadtfeuerwehr 
Tulln ausgezeichnet.

Karl Vogler und Peter Zentner für 40-jährige verdienst -
volle Tätigkeit im Bereich des Feuerwehrwesens.

Kdt.-Stv. Manfred Gogl erhielt das Bronzene Ausbilder -
abzeichen.

Ingo Blaha und Gerald Federmann für besonderen per -
sönlichen Einsatz und Menschenrettung unter Einsatz 
des eigenen Lebens anlässlich des Einsatzes am 5. Sep-
tember 2019 das Verdienstzeichen 3. Klasse des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes.

Außerdem wurde Dr. Mirko Holz zum Feuerwehrarzt 
der Stadtfeuerwehr Tulln ernannt.

Wir gratulieren allen Ausgezeichneten!

5

Auszeichnungen

Bezirksfeuerwehrtag 2019

Karl Vogler

Manfred Gogl

Ingo Blaha und Gerald FedermannDr. Mirko Holz
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Von 6. bis 8. September 2019 wurde aus der Fahrzeug-
halle der Feuerwehr Tulln erneut das stimmungsvollste 
Festgelände des Landes. Zwischen Tanzmusik, gespielt 
von der Gruppe „Freudentanz“, und Speis und Trank 
verbrachten mehrere tausend Gäste schöne Stunden bei
unserem Oktoberfest. Besonders im heurigen Jahr war 
die Eröffnung sowie der Bieranstich. So wurde das heuri-
ge Oktoberfest vom amtierenden Nationalratspräsidenten
Wolfgang Sobotka gemeinsam mit dem Bürgermeister der
Stadt Tulln, Peter Eisenschenk, und mit Vize-Bürgermeister
Harald Schinnerl eröffnet. Unterstützt wurden sie unter 
anderem vom Nationalratsabgeordneten Johann Höfinger,
vom Landtagsabgeordneten Bernhard Heinreichsberger
und von zahlreichen Vertretern des Gemeinderates so-
wie der Blaulichtorganisationen.
Neben dem klassischen Festbetrieb wurde die Möglichkeit
Blut zu spenden sowie die Möglichkeit zur Überprüfung 
von Feuerlöschern angeboten. Beide Angebote fanden
regen Zulauf und wurden von den Gästen genutzt.

Wir danken allen Gästen für ihr Kommen und freuen 
uns schon sehr auf das Oktoberfest 2020, wenn es wie-
der heißt: „O’zopft is!“

Was war los ...

Oktoberfest 2019
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DANKE!
Dank der zahlreichen Sachspenden – für welche wir 
uns sehr herzlich bedanken – konnte auch in diesem 
Jahr die Tombola wieder mit attraktiven Preisen gestal-
tet werden. 
Wir möchten uns bei den zahlreichen Unternehmen
bedanken, welche die Möglichkeit zur Anmietung von 
Werbeflächen nutzten und mit ihren Trans  parenten 
und Werbetafeln die Feuerwehr unterstützen.

Torten für’s 
Feuerwehrfest 2019

Besonderen Dank gilt es auch jenen Damen 

auszusprechen, welche durch ihre 

vorzüglichen Backkünste dieses Fest 

mit hausgemachten Mehlspeisen bereicherten.

Dynamisch,
raffiniert,
sportlich
und
elegant.

Der neue 
SUV von 
Ford

Abenteuer neu entdecken
DER NEUE FORD PUMA

AUTOHAUS GRÜHBAUM
Königstetter Straße 144, 3430 TULLN, Tel: 02272/61296 od. 02272/61930, office@ford-gruehbaum.at

www.ford-gruehbaum.at
Jetzt 

bestell-
bar

Wirtschaftsprüfungs-
und Steuerberatungs-
gesellschaft m.b.H.
Hauptplatz 7 | A-3430  Tulln
Tel 02272 667 93 | Fax DW 6
mailto office@itp-prachner.at
www.itp-prachner.at
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Personalia

Runde Geburtstage bei der Feuerwehr Tulln
In den letzten Monaten wurden die runden Geburtstage
von vier verdienten Mitgliedern der Feuerwehr Tulln ge -
feier t. Das Kommando gratulier te den Kameraden im
Namen der Mannschaft und überreichte den Geburts-
tagskindern Geschenkkörbe. Runde Geburtstage werden

bei der Feuerwehr Tulln im Sinne der Kameradschafts-
pflege im Anschluss an unsere wöchentliche Montagsübung
in gemütlichem Rahmen gefeiert.
Die Kameraden der Feuerwehr Tulln gratulieren
den Jubilaren!

LM(A) Helmut Bäck wurde 70!LM(A) Thomas Cerveny wurde 40!

LM(A) Horst Mocker wurde 70!OLM Roman Pauser wurde 40!

www.ifa-tulln.boku.ac.at
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„Feuerwehr hautnah“

Feuerwehr Tulln bei der KAT19
Am 21. September 2019 fand im NÖ Feuerwehr- und 
Sicherheitszentrum (FWSZ) in Tulln eine große Leistungs-
schau unter dem Titel „Kat19, Feuerwehr hautnah“ statt.
Neben der Eröffnung des neuen Con tainer-Terminals 
gab es eine Unzahl von Vorführungen der niederöster -
reichischen Feuerwehren und anderer Sicherheitsorga -
nisationen. Das Kaiserwetter bewirkte einen gewal tigen
Ansturm an Besuchern.

Auch die Stadtfeuerwehr Tulln durfte bei zwei Stationen
mitmachen. Erstens war unsere Flugdienstmannschft aktiv
tätig, d. h. von einem Polizeihubschrauber wurden mehrere
Löschvorführungen aus der Luft durchgeführt, zweitens
durften die kleinen aber auch die großen Kinder mit 
unserem Feuerwehrrettungsboot (FWRB) im Teich des
FWSZ mitfahren. Wir sind über 60-mal gefahren.
Dabei waren acht Mitglieder der Stadtfeuerwehr Tulln 
den ganzen Tag tätig.

Personalia

Neuer Zivildiener bei der Stadtfeuerwehr Tulln
Am 5. November 2019 trat Marcel Pichler seinen Zivil-
dienst bei der Stadtfeuerwehr Tulln an.

Der 20-jährige Zivildiener aus Unterstockstall und Mitglied
der Feuerwehr Kirchberg am Wagram, hat im Februar 
die Lehre zum Spengler und Lackierer in einem Tullner 
Betrieb erfolgreich abgeschlossen.

Bevor er seine berufliche Tätigkeit for tsetzt, wird er in 
den kommenden neun Monaten die hauptberuflichen 
Mitarbeiter bei den im Feuerwehrhaus anfallenden Arbei-
ten bzw. bei der Systemerhaltung – u. a. Hilfsdienste bei 
der Geräte-, Haus- und Fahrzeugwartung – unterstützen.



Bürgerinformation der Stadtfeuerwehr Tulln

10

Am 24. September 2019 schnupperte Moderatorin Julia
Furdea in verschiedenen Aufgaben als Feuerwehrmitglied
hinein.
Es ging heiß her! Julia Furdea besuchte die Mitglieder der
Feuerwehr Tulln. Zuerst wurde sie erst einmal richtig 
einkleidet. In voller Feuerwehrmontur lernte Julia dann 
die verschiedenen Aufgaben der Feuerwehr kennen – ein
Rundgang durch das Feuerwehrhaus, die Besichtigung der

Einsatzfahrzeuge. Plötzlich ertönte sogar der echte Alarm 
– eine automatische Brandmeldeanlage schlug an. Zum
Glück handelte es sich um einen Fehlalarm und die Ka -
meraden waren nach ca. 15 Minuten wieder eingerückt. 
Danach wurden die Dreharbeiten fortgesetzt. Bei einer
Übung schnitt die Moderatorin ein Auto auf, anschlie-
ßend löschte sie unter schwerem Atemschutz ein bren -
nendes Fahrzeug mit Wasser und Schaum.

Puls 4-Moderatorin schnupperte

bei der Stadtfeuerwehr Tulln

Immer gut beraten – in Ihrem Fachgeschäft

PAPIER &BUCHER
e

H. JUNGWIRTH – MÜLLER
A-3430 TULLN, HAUPTPLATZ 8, TEL. 02272 / 6 26 49

Ihr Fachgeschäft bietet mehr!

• Große Auswahl      • Kompetente Beratung
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wurzelstock-
fräsungen
Baumrodungen
Baumpflege

Ing. Günther Chmelik

0676/300 27 66
www.baumpflege-chmelik.at
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Stadtfeuerwehr Tulln bekommt

neues Feuerwehrrettungsboot
Am 25. August 2019 war es endlich so weit. Das von uns
vorher verwendete Feuerwehrrettungsboot war eine 
Leihgabe der Berufsfeuerwehr Wien und musste Ende 
des Jahres 2018 an diese zurückgegeben werden, sodass 
die Stadtfeuerwehr seit diesem Zeitpunkt kein eigenes Ret-
tungsboot besaß. Daher wurde vom Kommando beschlos-
sen, ein neues, gefördertes Rettungsboot anzuschaffen.

Dieses wurde der Stadtfeuerwehr Tulln von der Herstel-
lerfirma am 7. August 2019 übergeben. Anlässlich der 
Landeswasserbewerbe 2019 in Ottenschlag erfolgte dann
am 25. August 2019 die offizielle Segnung und die 
Schlüsselübergabe an die Feuerwehr durch LR DI Ludwig
Schleritzko als Vertreter der Landesregierung und durch
Landesfeuerwehrkommandant LBD Dietmar Fahrafellner,
MSc, als Vertreter des Landesfeuerwehrverbandes.

Taktische Bez.:           FRB 600
Kennzeichen:             N-10471
Marke, Type:               Yamaha F60 FETL
Motorleistung:           44,1 kW (60 PS)
Hauptabmessungen 
(L x B x H):                  6.350 x 1.782 x 2.640 mm
Indienststellung:        2019
Baujahr:                    2019
Aufbaufirma:              Bootswerft Meyer
Besatzung:                 1:5
Funkrufname:            Boot Tulln
Tragfähigkeit:             0,8 t



In den vergangenen Wochen wurden wir als Stadtfeuer-
wehr Tulln oftmals zu Einsätzen gerufen, bei denen die 
Zusammenarbeit mit anderen Feuerwehren unerlässlich 
war. Daher ist es uns ganz besonders wichtig, so oft wie 
möglich mit anderen Feuerwehren gemeinsam zu üben. 
Die besten Beispiele dafür waren unsere Übung mit der 
Betriebsfeuerwehr des Universitätsklinikums Tulln und 
unsere Unterabschnittsübung in Langenlebarn.

Gemeinsame Übung mit der 
BTF Universitätsklinikum Tulln 
Am 28. Oktober 2019 wurde im Krankenhaus Tulln eine
Übung mit zwei Szenarien abgehalten.

1. Szenario – Brand im Schulungszentrum
Angenommen wurde ein Brand im Schulungszentrum, bei
dem eine Person vermisst wird. Nach dem Durchführen 
der Menschenrettung führte der Atemschutztrupp einen
Innenangriff durch. Gleichzeitig starteten weitere Trupps
einen Außenangriff. Dabei wurde auch ein nahe gelege-
ner Löschbrunnen auf seine Zuflussleistung getestet.

2. Szenario – Kohlenstoffdioxid-Austritt
Beim 2. Szenario wurde angenommen, dass ein Arbeiter 
im Bereich des 2. Untergeschoßes – eine Ver sor gungs -

ebene – bewusstlos zusammengebrochen war. Als
Übungsdarsteller diente eine Puppe. Da eine, die Luft 
verdrängende, hohe CO2-Konzentration als Ursache ange-
nommen wurde, gingen die Rettungskräfte mit schwerem
Atemschutz vor. Die engen Zugangswege und ein etwa 
50 m langer, 1 m hoher Kollektorgang verlangten dabei 
dem Atemschutztrupp alles ab. Nach etwa 15 Minuten
konnte die Person gefunden und gerettet werden.

Unterabschnittsübung in Langenlebarn
Am 18. November 2019 fand eine große Unterabschnitts-
übung in Langenlebarn statt, an der wir mit unserer 
Drehleiter, unserem Atemschutzcontainer sowie unserem
Tank 3 teilnahmen. Das aufwendig gestaltete Szenario war
ein Kellerbrand mit mehreren zu rettenden Personen im
alten Zollamt in Langenlebarn. Als Stadtfeuerwehr Tulln 
stellten wir einen Atemschutztrupp, der im Erdgeschoß 
drei vermisste Personen bergen konnte. Des Weiteren
wurde unsere Drehleiter zur Personenrettung vom Dach
und aus dem 1. Stock eingesetzt. Zwei Kameraden der
Stadtfeuerwehr Tulln waren im Container stationiert, wo 
sie die Flaschen der eingesetzten Trupps füllten. Die Übung
war ein großer Erfolg, wie unser Kommandant-Stv. und 
Unterabschnittskommandant HBI Manfred Gogl betonte.
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Zusammenarbeit

Feuerwehrübergreifende Übungen

Tullner Aktivsommer

„Grisu bei der Feuerwehr“
Am 24. August 2019 fand der jährliche Aktivsommer am
Gelände unserer Feuerwehr statt. Neben Kistenklettern 
und arbeiten mit dem Hydraulischen Rettungssatz konn-
ten die Kids auch das Löschen mit einem C-Schlauch 
ausprobieren. Das Highlight war, wie jedes Jahr, der 
Blick über die Dächer Tullns im Korb unserer Drehleiter. 
Auch heuer fand unsere Aktivsommerstation wieder regen
Zulauf, worüber wir uns sehr gefreut haben.
Wir danken allen Gästen und freuen uns auf nächstes Jahr!
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Einsatztagebuch

Verkehrsunfall Drakenkreisverkehr
Am 23. Juli 2019 wurde die Stadtfeuerwehr um 0:23 Uhr zu einem Verkehrs-
unfall mit einer verletzten Person alarmiert. Der Unfall ereignete sich auf der
Tullner Südumfahrung beim Drakenkreisverkehr. Ein aus Richtung Königstet-
ten kommender 23-jähriger Fahrzeuglenker aus Wien verlor aus bislang unbe-
kannter Ursache kurz vor dem Kreisverkehr die Kontrolle über sein Fahrzeug,
welches dadurch ins Schleudern geriet. Das Fahrzeug überschlug sich und 

blieb auf dem
Dach liegen.
Der Fahrzeuglen-
ker sowie seine
mitfahrende Freundin wurden von nachkommenden Ver-
kehrsteilnehmern aus dem PKW befreit und erstversorgt.
Sie wurden anschließend mit Verletzungen unbestimmten
Grades durch das ÖRK ins Krankenhaus gebracht. Nach 
der Freigabe des Unfallfahrzeuges durch die Polizei konnte
seitens der Feuerwehr mit den Aufräumarbeiten begonnen
werden. Dabei wurde der PKW mit dem Wechselladefahr-
zeug geborgen und zur Markenwerkstätte transportier t.
Weiters banden die Feuerwehreinsatzkräfte ausgelaufene
Betriebsmittel und reinigten den Kreisverkehrsbereich von
Fahrzeugteilen. Die Stadtfeuerwehr Tulln konnte um 1:40 Uhr
wieder ins Feuerwehrhaus einrücken.

23.07.2019

Tiefgarage nach Unwetter geflutet
Am 28. Juli 2019 kam es nach zwei aufeinanderfolgen-
den Niederschlagsereignissen, von jeweils Intensitäten
bis zu 50 l/m², zu einem Schaden an einem Fallrohr 
und dadurch zur Überflutung einer Tiefgarage. Um 
22:44 Uhr alarmier ten Anwohner daher die Stadt-
feuerwehr, um einen möglichen Schaden durch das 
Wasser zu verringern.
Die Stadtfeuerwehr pumpte die Garage mit Unter-
wasserpumpen aus. Nach etwa einer Stunde rückten 
die Einsatzkräfte wieder ein.

28.07.2019

2 Probe-
stunden 
GRATIS!
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WAB-Container eingesunken
Am 29. Juli 2019 alarmierte die LWZ die Stadtfeuerwehr zur Ber-
gung eines WAB-Containers („Wechselladeaufbaubrücke“). Der 
Fahrer eines LKW lieferte Material zu einer Baustelle in Tulln. Nach
dem Absetzen des voll beladenen Containers neben der Fahrbahn,
sank dieser etwa einen Meter ein und drohte zu kippen. Als erste
M a ß n a h m e 
sicher ten die
Einsatzkräfte
diesen Contai-
ner. Anschlie-

ßend stellten sie ihn mittels Kran und großen Hebekissen vorsichtig
auf und halfen dem Fahrer ihn wieder auf den LKW zu laden. Weil
eine Beschädigung der Hauptwasserleitung bei der Bergung nicht 
auszuschließen war, alarmier te der Einsatzleiter vorsorglich das 
Wasserwerk. Nach etwa zwei Stunden, um etwa 14:51 Uhr, war 
die Feuerwehr wieder eingerückt.

Personenrettung mit Drehleiter
Am Mittwoch, dem 21. August 2019, wurde die Stadtfeuerwehr 
Tulln um 6:41 Uhr zu einer Türöffnung in Tulln alarmiert. Eine Per-
son war in ihrer Wohnung im 2. Stock gestürzt und konnte sich 
nicht mehr aufrichten. Beim Eintreffen der Feuerwehr waren 
Rettungsdienst und Polizei bereits vor Ort. Da ein Fenster der 
Wohnung gekippt war, konnte ein Mitglied der Feuerwehr von 
der Drehleiter aus das Fenster öffnen und durch das geöffnete 
Fenster in die Wohnung einsteigen und die Wohnungstüre für die
Rettungskräfte öffnen. Um 7:30 Uhr waren die Einsatzkräfte wie-
der im Feuerwehrhaus eingerückt.

Fahrzeugbergung in Tulln
Am Freitag, dem 23. August 2019, um 17:05 Uhr, wurde die Stadtfeuerwehr Tulln zu einer Fahrzeugbergung in Tulln 
alarmiert.
Ein PKW, der mit weit überhöhter Geschwindigkeit durch das 
Stadtgebiet fuhr, wurde von der Polizei verfolgt. Der Fahrer des 
PKW machte jedoch keine Anstalten das Fahrzeug anzuhalten, raste
durch einen Kreisverkehr und bog schließlich in die Ignaz-Josef-Pleyel-
Straße ab. Dort konnte die Polizei das Fahrzeug durch Abdrängen
zum Stehen bringen, bevor Passanten verletzt wurden. Dabei wurden
beide Fahrzeuge beschädigt. Bei der waghalsigen Fahrt durch die Stadt
wurden mehrere Verkehrszeichen sowie eine Straßenlaterne umge-
fahren. Der Fahrer konnte von den Beamten festgenommen werden.
Die beschädigten Fahrzeuge wurden von der Stadtfeuerwehr ab-
transportiert, wobei das Fluchtauto zur weiteren Untersuchung von
der Polizei sichergestellt wurde.

29.07.2019

21.08.2019

Traktor gegen PKW
Am 28. August 2019 wurde die Stadtfeuerwehr Tulln gegen 18:00 
Uhr zu einem Verkehrsunfall auf der LB 43 bei Trasdorf alarmiert.
Nach einem Verkehrsunfall war ein Traktor umgekippt, der an-
schließend mittels unseres Krans aufgerichtet wurde. Danach 
wurde er mitsamt seinem Mulcher auf einen beigestellten Tief-
ladeanhänger verladen.

28.08.2019

23.08.2019



www.feuerwehr-tulln.at

15

Fahrzeugbergung S5 
Am 29. August 2019 wurde die Stadtfeuerwehr Tulln um 15:59 
Uhr zu einer Fahrzeugbergung auf der S5 alarmiert. Ein PKW war 
aus unbekannter Ursache auf einen LKW aufgefahren. Der Fahrer
des PKW wurde dabei unbestimmten Grades verletzt und vom 
Rettungsdienst ins Kran-
kenhaus Tulln gebracht.
Der PKW wurde von 
der Stadtfeuerwehr mit
dem Kran auf das Wech-
selladefahrzeug verladen
und bei einer Tullner 

Fachwerkstatt abgestellt. Um ca. 18:15 Uhr konnte die Stadtfeuerwehr Tulln 
wieder ins Feuerwehrhaus einrücken.

Verkehrsunfall auf der Nordumfahrung
Am 2. September 2019 um 14:50 Uhr kam es auf der Tullner Nordumfah-
rung zu einem Verkehrsunfall, bei welchem zwei Personen leicht verletzt
wurden. Ein Fiat 500 geriet in einer Kurve von seinem Fahrstreifen ab, kolli-
dierte mit einem entgegenkommenden Dacia und überschlug sich in wei -
terer Folge über eine Böschung in ein Waldstück. Die Lenker beider
Fahrzeuge wurden verletzt und mit RTWs in ein Krankenhaus gebracht. 
Die Stadtfeuerwehr Tulln barg
den schwer beschädigten Fiat mit
dem Kran des Wechselladefahr-
zeuges und transportierte es in
eine Markenwerkstätte. Weiters

räumten die Einsatzkräfte die Verkehrsfläche von Wrackteilen und dem zweiten
beteiligten PKW. Nach rund einer Stunde war die Feuerwehr wieder eingerückt.

02.09.2019

Schwerer Verkehrsunfall in Tulln 
Am 31. August 2019 um 17:10 Uhr wurde die Stadtfeuerwehr Tulln zu einem 
Verkehrsunfall an der Kreuzung Jahnstraße Grünwaldgasse gerufen. Ein BMW
und ein Kastenwagen der Marke Peugeot kollidierten im Kreuzungsbereich.

Neben einem massiven
Schaden an den Fahrzeu-
gen wurden zwei Perso-
nen verletzt. Das Rote
Kreuz versorgte die verletzten Personen. Nach dem Eintreffen der
Einsatzkräfte entfernten wir das ausgelaufene Öl mittels Ölbinde-
mittel. Der Kastenwagen wurde mit dem Abschleppfahrzeug und 
der BMW mit dem Wechselladefahrzeug abtransportiert und je-
weils bei der zuständigen Markenwerkstatt abgestellt. Um 19:15 Uhr
waren die Einsatzkräfte wieder im Feuerwehrhaus eingerückt.

31.08.2019

29.08.2019

Ihr Fotostudio
im Herzen von Tulln
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Fahrzeugbergung bei der B19
Am 2. September 2019 um 18:32 Uhr alarmier te die Landes-
warnzentrale die Stadtfeuerwehr Tulln zu einer Fahrzeugbergung 
auf einem Wirtschaftsweg neben der B19.
Ein VW Golf rollte nach dem Abstellen mit den Vorderrädern in 
einen Graben, die Fahrerin konnte auch mit Hilfe des ARBÖ das 
Fahrzeug nicht befreien. Mit der Seilwinde von Tank 1 zogen die 
Einsatzkräfte den PKW wieder auf die Straße, danach konnte die 
Besitzerin ihre Fahrt wieder selbstständig fortsetzen.

Fahrzeugbergung in Tulln 
Am 3. September 2019 wurde die Stadtfeuerwehr Tulln um 11:38 
Uhr zu einer Fahrzeugbergung in Tulln in der Jahnstraße gerufen. 
Aus unbekannter Ursache war ein Polo rechts vorne beschädigt, 
die Halbachse war ausgerissen, das Fahrzeug war nicht mehr fahr-
fähig. Die Lenkerin war unverletzt. Von der Stadtfeuerwehr wurde 
der Polo zuerst mit Hilfe von Rangierrollen in eine Seitenstraße 
geschoben, um die stark befahrene Jahnstraße möglichst schnell 
wieder freizumachen. Anschließend wurde er auf das Abschlepp-
fahrzeug verladen und zu einer Tullner Markenwerkstatt transpor-
tiert und dort abgestellt. Um 12.30 Uhr waren alle Fahrzeuge der
Stadtfeuerwehr wieder eingerückt. 03.09.2019

02.09.2019

PKW überfuhr Straßenlaterne
Am 4. September 2019 wurde die Stadtfeuerwehr Tulln um 12:10 
Uhr zu einem Verkehrsunfall in der Königstetter Straße alarmiert. 
Ein PKW fuhr nach dem Einbiegen aus der Straße „Beim Ziegel-
ofen“ in die Königstetter Straße über eine Laterne, die sich am 
gegenüber liegenden Fahrbahnrand befand. Die Besatzung eines 
zufällig vorbeikommenden Krankentranspor twagen des Roten 
Kreuzes sicherte die Unfallstelle ab.
Nach der Unfallaufnahme durch die Polizei schleppte die Feuer-
wehr den schwer beschädigten Opel Corsa in eine Marken-
werkstätte. Nach etwa 40 Minuten war die Stadtfeuerwehr Tulln 
wieder eingerückt. 04.09.2019

Frau vor dem Ertrinken gerettet
Tulln, 5. September 2019: Während die Kameraden der Stadt-
feuerwehr Tulln sich beim Aufbau ihres Feuerwehrfestes befan-
den, wurden sie um 19:28 Uhr zu einer „Person in Notlage“ beim
Tullner Yachthafen alarmiert. Da sich die Feuerwehrleute im Haus 
befanden, konnten sie binnen weniger Minuten mit drei Fahr-
zeugen ausrücken. Bei der Ankunft am Donaudamm sahen die 
Einsatzkräften, dass sich eine Person in der Donau befand. Die 
Kameraden Ingo Blaha (24) und Gerald Federmann (25) entledig-
ten sich im Laufen zum Wasser ihrer schweren Einsatzkleidung und
sprangen ohne zu zögern in die kalte Donau. Die einsatzerfahre-
nen Männer schwammen so schnell sie konnten zu der 10 m vom

Ufer entfernt treibenden Frau und brachten sie so rasch sie konnten ans Ufer. Die schwer unterkühlte und verwirrte 
Frau wurde an die Rettung und die Polizei übergeben, die sie weiter versorgten. Die beiden Kameraden wurden – auch
unterkühlt – rasch in das Feuerwehrhaus gebracht, wo sie sich aufwärmen konnten.

Zwei Stunden zuvor wurde die Stadtfeuerwehr Tulln zu einem „Gasgebrechen“ gerufen, bei dem die Florianis mittels
schwerem Atemschutz zwei Personen aus der Wohnung ins Freie brachten und so ihr Leben retteten. Kommandant 
der Feuerwehr, Alfred Eisler : „Ich bin unglaublich stolz auf meine Kameraden, die heute – neben dem Aufbau des 
Feuerwehrfestes – drei Menschenleben gerettet haben“.

05.09.2019
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Verkehrsunfall auf der Donaubrücke
Am 12. September 2019 wurde die Stadtfeuerwehr Tulln um 
7:52 Uhr zu einem Verkehrsunfall auf der Donaubrücke gerufen. 
In den frühen Morgenstunden kam es im Berufsverkehr zu einem 
Auffahrunfall. Die Kameraden der Stadtfeuerwehr Tulln beförder-
ten das Auto – in das hineingefahren worden war – zur nächstge-
legenen Tankstelle, von wo der Lenker weiterfahren konnte. Der 
Opel, dessen Front vollkommen zerstört war, wurde mittels Wech-
selladefahrzeug abtransportiert und zu einer Markenwerkstatt ge-
bracht. Die Fahrerin wurde vom Roten Kreuz versorgt. Nach einer
Stunde konnten die Kameraden wieder ins Feuerwehrhaus einrücken.

PKW gegen Moped 
Am 16. September 2019 wurde die Stadtfeuerwehr Tulln um 11:28
Uhr zu einem Verkehrsunfall in die Konrad-von-Tulln-Gasse gerufen.
Ein PKW war mit einem Moped kollidiert. Der verunfallte Moped-
fahrer wurde zur „Mühlwiese“ gebracht, von wo er mittels Hub-
schrauber abtransportiert wurde. Das defekte Moped wurde von
der Feuerwehr verladen und mit dem Abschleppfahrzeug zur 
zu ständigen Markenwerkstatt gebracht. Im Bereich der Unfallstelle
wurde das ausgelaufene Öl gebunden. Die Kameraden der Stadt -
feuerwehr Tulln waren um 12:30 Uhr wieder eingerückt. 16.09.2019

12.09.2019

Fahrzeugbergung auf der S5
Kurz bevor der Festbetrieb am Samstag, dem 7. September 2019, 
wieder aufgenommen wurde, wurde die Stadtfeuerwehr Tulln um
10:26 Uhr zu einer Fahrzeugbergung bei der Autobahnauffahrt der
S5 in Richtung Krems alarmiert. Ein Fahrzeug war in den Graben 
der Auffahrt geschlittert und kam auf dem Dach zum Liegen. Die
Freiwillige Feuerwehr Stockerau war bereits vor Ort, jedoch konn-
ten sie das Fahrzeug mit ih-
rem Kran aufgrund der Entfer-
nung nicht bergen. Mit dem 
Kran der Stadtfeuerwehr Tulln
konnte der BMW aus dem

Graben gehoben werden. Das Fahrzeug wurde auf das Wechselladefahrzeug ver -
laden und anschließend zur zuständigen Markenwerstatt gebracht. Die Einsatzkräfte
konnten um 12:46 Uhr, rechtzeitig zum Mittagsgeschäft, wieder ins Feuerwehrhaus
einrücken, wo sie gleich wieder mit der Arbeit beim Fest weitermachen konnten.

07.09.2019

Verkehrsunfall mit drei PKWs
Am 18. September 2019 wurde die Stadtfeuerwehr Tulln um 7:40 Uhr 
zu einem Verkehrsunfall auf der B19, zwischen Alter Donaubrücke und
der S5, gerufen. Drei PKW waren im Morgenverkehr einander aufge -
fahren, einer kollidierte auch mit der Leitschiene. Dabei wurden zwei
Personen verletzt. Im Bereich der Unfallstelle banden die Einsatzkräfte
das ausgelaufene Öl und entfernten danach die PKWs von der Fahrbahn.
Während der Bergung wurde der Verkehr zeitweise angehalten und 
es kam zu einem Stau auf dem gesamten Straßenabschnitt. Die Kame-
 raden der Stadtfeuerwehr Tulln waren um 9:32 Uhr wieder eingerückt.

18.09.2019
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Person in Notlage
Am 20. September 2019 um 17:09 wurde die Stadtfeuerwehr 
Tulln zu einem Technischen Einsatz alarmier t. Ein LKW fuhr 
gegen eine provisorische Stromleitung, die eine Baustelle in der 
Egon-Umlauf-Straße, sowie deren Turmkrane versorgte. Folglich 
fiel die Stromversorgung aus und ein Arbeiter saß mit dem 
Beton kübel einer der Krane in etwa 15 Metern Höhe fest. Mit der 
Drehleiter und Tank 1 rückten kurz nach Eintreffen des Alarmes 
neun Mann aus, welche kurze Zeit zuvor von einer Türöffnung 
eingerückt waren, um den Bauarbeiter aus seiner misslichen Lage 
zu befreien.

Fahrzeugbergung bei Trübensee
Am 2. Oktober 2019 wurde die Stadtfeuerwehr Tulln um 13:39 Uhr
von der Feuerwehr Neuaigen zur Unterstützung bei einer Fahr -
zeugbergung angefordert. Im Bereich der Neu aigener Brücke über
die Autobahn kam ein Kleinbus von der Straße ab und stürzte in 
den Graben. Der Rettungsdienst versorgte die Insassen und brach-
te sie anschließend ins Krankenhaus. Am Fahrzeug selbst entstand 
beträchtlicher Sachschaden. Von der Stadtfeuerwehr Tulln wurde 
der Kleinbus mit Hilfe des Ladekrans auf das Wechselladefahrzeug
gehoben und anschließend zu einer Tullner Markenwerkstatt trans-
portiert. Um 14:42 Uhr war die Stadtfeuerwehr wieder eingerückt.

02.10.2019

20.09.2019

Sattelschlepperbergung
Am 9. Oktober 2019 rutschte der Auflieger eines Sattelschleppers 
in einer Kurve teilweise von der Fahrbahn. Die Freiwilligen Feuer -
wehren Bierbaum am Kleebühel und Frauendorf sicher ten den 
LKW nach dem Eintreffen sofort und alarmierten die Kräfte der
Stadtfeuerwehr Tulln. 
Der mit Hackschnitzel voll beladene 40-Tonnen-Sattelschlepper
wurde anschließend mittels Seilwinde des Kranfahrzeuges zurück 
auf die befestigte Forststraße gezogen und dabei vom Wechsel-
ladefahrzeug 2 gesichert. 09.10.2019

Fahrzeugbrand auf der S5 
Am 11. Oktober 2019 wurde die Stadtfeuerwehr Tulln um 13:04 Uhr zu
einem Fahrzeugbrand auf der Richtungsfahrbahn Krems der S5 bei 
Straßenkilometer 12,5 alarmiert. Der Fahrer eines PKW war auf der S5 
unterwegs, als während der Fahrt ein Brand ausbrach. Daraufhin steuerte 
er das Fahrzeug auf den Pannenstreifen. Der Insasse konnten sich recht-
zeitig in Sicherheit bringen und blieb unverletzt. Ein zufällig vorbeifahren-
des Fahrzeug der Feuerwehr Zurndorf aus dem Burgenland versuchte 
noch erste Löschhilfe mit drei Feuerlöschern zu leisten, konnte jedoch 
aufgrund des weit fortgeschrittenen Brandes diesen nicht mehr löschen.
Beim Eintreffen des
Tanklöschfahrzeuges
an der Einsatzstelle
stand das Fahrzeug
in Vollbrand und das
Feuer griff bereits auf

die Lärmschutzwand über. Unter schwerem Atemschutz brach-
ten die Kameraden den Brand mit einem C-Rohr rasch unter 
Kontrolle und erstickten ihn anschließend mit Schaum komplett.
Abschließend wurden die Überreste des ausgebrannten Fahr-
zeuges mit dem Kran auf das Wechselladefahrzeug verladen und 
von der Autobahn verbracht. Die Einsatzkräfte der Stadtfeuerwehr 
konnten nach zwei Stunden wieder einrücken.

11.10.2019
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Fahrzeugbergung B19
Am 15. Oktober 2019 wurde die Stadtfeuerwehr Tulln um 5:09 Uhr zu ei-
nem Verkehrsunfall alarmiert. Auf der B19 in Fahrtrichtung Tulln war der 
Fahrer eines Chrysler Vojager aus unbekannter Ursache von der Fahr-
bahn abgekommen, fuhr nach links die Böschung hinunter, durchbrach 
den Wildzaun und kam in der angrenzenden Au zum Stehen. Der Fahrer
blieb dabei unverletzt. Am Fahrzeug selbst entstand jedoch beträchtlicher
Sachschaden. Von der Stadtfeuerwehr wurde das Fahrzeug mit Hilfe des 
Ladekrans und des Hebekreuzes auf das Wechselladefahrzeug gehoben 
und anschließend in Tulln beim ÖAMTC abgestellt. Um 6:30 Uhr war die
Stadtfeuerwehr wieder eingerückt.

Drehleitereinsatz in Altenberg
Am 16. Oktober 2019 wurde die Drehleiter der Stadtfeuerwehr 
Tulln um 9:50 Uhr vom Roten Kreuz zu einer Personenrettung in 
Altenberg angefordert.
Eine ältere Person musste vom Roten Kreuz, nach einem medi-
zinischen Notfall, ins Krankenhaus transportiert werden. Durch das
sehr enge Stiegenhaus war ein Tansport, vom ersten Stock des 
Wohnhauses in das Erdgeschoß, nicht möglich. Daher wurde vom
Roten Kreuz die Drehleiter der Stadtfeuerwehr Tulln angefordert.
Nach dem Aufbau der Rettungstrage wurde der Patient über den
Balkon mit der Drehleiter gerettet und anschließend an das Rote
Kreuz zur Weiterversorgung übergeben. Die Einsatzkräfte der 
Stadtfeuerwehr waren um 11:07 Uhr wieder im Feuerwehrhaus in
Tulln eingerückt.

16.10.2019

15.10.2019

Wohnhausbrand in Tulln
Am Sonntag, dem 13. Oktober 2019, wurden die Stadtfeuerwehr 
Tulln, die Freiwillige Feuerwehr Langenlebarn, die BTF Agrana und 
die Freiwillige Feuerwehr Staasdorf um 20:47 Uhr zu einem Wohn-
hausbrand im Stadtgebiet alarmiert. Beim Eintreffen der ers ten Ein-
satzkräfte in der Vogelweidgasse stand das Einfamilienhaus bereits 
in Vollbrand und ein Übergreifen auf Nachbargebäude musste ver-
hindert werden. Daher starteten die Feuerwehren einen umfang -
reichen Außenangriff, zum Schutz der Nach-
bargebäude, sowie einen Innenangriff mit
vier C-Rohren. Mittels Drehleiter unter-
stützten weitere Kräfte die Brandbekämp-

fung von oben, um die unter dem Dach liegenden Brandherde und Glutnester abzulöschen.
Zeitgleich drangen mehrere Atemschutzträger in das Gebäude vor, suchten nach Personen und
begannen in weiterer Folge die Brandherde von innen zu bekämpfen. Glücklicherweise stellte sich
schnell heraus, dass die Bewohner nicht in dem Haus waren und kein Personenschaden entstanden
ist. Noch während des Feuerwehreinsatzes wurde, von der Polizei, mit den Erhebungen zur Brand-
ursache begonnen. Die Einsatzkräfte der Stadtfeuerwehr Tulln waren um 0:04 Uhr wieder eingerückt.

13.10.2019

Müllbehälterbrand 
Am Samstag, dem 25. Oktober 2019, wurde die Stadtfeuerwehr 
Tulln um 5:38 Uhr zu einem Müllbehälterbrand im Stadtgebiet 
alarmiert. Beim Eintreffen der ersten Einsatzkräfte stand ein Alt-
papiercontainer in Brand. Von einem Anwohner war der Brand be-
reits mit Hilfe von drei Feuerlöschern so weit eingedämmt worden,
dass dadurch ein Übergreifen auf weitere Müllbehälter und somit 
größerer Schaden verhindert wurde.
Der brennende Müllbehälter wurde von der Feuerwehr auf den 
Parkplatz geschoben, dort entleert und der Inhalt vollständig abge-
löscht. Nach Eintreffen der Polizei und Aufnahme des Sachverhalts

durch die Exekutive wurden die Brandreste wieder in den Behälter gegeben und dieser am Parkplatz abgestellt. Die 
Einsatzkräfte der Stadtfeuerwehr Tulln waren um 6:15 Uhr wieder eingerückt.

25.10.2019
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